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Tarifbewegung 2011 startet!  

Die Tarifkommission der Eisen– und Stahlindustrie in Nordrhein-West-
falen hat heute mit den Vorbereitungen der Tarifrunde 2011 begonnen. 
Die Tarifverträge laufen noch bis zum 31.10.2011. In der heutigen Sit-
zung der Tarifkommission wurde erstmals über die Schwerpunkte einer 
möglichen Forderung beraten. Für die Mitglieder der Tarifkommission ist 
klar: Ein Lohnplus muss her! Von der überwiegend guten wirtschaftlichen 
Lage müssen auch die Beschäftigten profitieren. Sicherheit und Perspek-
tive für junge Menschen ist ein Thema. Und: Es müssen dieses Mal end-
lich weitere Lösungen zum Thema demografischer Wandel her. 

Wir haben schon seit 2006 
einen Tarifvertrag demo-
grafischer Wandel. Jetzt 
gilt es, noch weitere Rege-
lungen zu erreichen, mit 
denen ältere Beschäftigte 
entlastet werden und zu 
fairen Bedingungen früher 
rauskommen. Schon jetzt 
zeichnet sich ab: Es geht 
um mehr: Besserer Be-
rufseinstieg für die Jüngeren, fairer Ausstieg und Erleichterungen für die Älte-
ren. Und auch die Tarifverträge zur Altersteilzeit und zur Beschäftigungssiche-
rung müssen neu verhandelt werden. Sie laufen bis 31.12.2011 

So geht es weiter:  

Der „Arbeitskreis Demografie“ erarbeitet Vorschläge für mögliche neue Lösun-
gen beim Thema Demografie/fairer Altersausstieg. Im September wird die Ta-
rifkommission diese Vorschläge diskutieren. Vorher wird in der Jugend-Tarif-
kommission beraten, mit welcher Forderung wir für junge Menschen an den 
Start gehen. Das endgültige Forderungspaket wird die Tarifkommission nach 
gründlicher Diskussion in den Betrieben am 19. Oktober beschließen. 

Weitere Informationen über Eure IG Metall-Verwaltun gsstelle 
und im Internet unter www.igmetall-nrw.de  

IG Metall Bezirksleiter Oliver Burkhard:  

"Die Stahlindustrie hat die Krise gemeistert. 
Der Aufschwung ist da. Wir wollen, dass die 
Beschäftigten fair daran beteiligt werden. Ein 
klares Lohnplus ist nicht nur gerecht, sondern 
von den Unternehmen finanzierbar. Ich will, 
dass wir in der anstehenden Tarifrunde auch 
beim fairen Altersausstieg zu Lösungen kom-
men und gleichzeitig mehr Sicherheit und 
Perspektive für junge Menschen schaffen.  


